
Kriegerdenkmäler in neuem Glanz
und Soldatenkameradschaft
in Abstimmung mit der Ge-
meinde Moorenweis. Auch
heute, 75 Jahre nach dem
Zweiten Weltkrieg, hat das
Denkmal immer noch eine
wichtige Bedeutung, unter
anderem als Mahnmal für
den Frieden und zum Geden-
ken der Gefallenen.

Irene Kramp

geführt. Beim Moorenweiser
Denkmal mussten noch die
beiden Bäume zurückge-
schnitten werden; die Firma
Niedermeir aus Langwied
führte dies fachgerecht aus.
Die Entsorgung des Grün-

abfalls übernahmen die Moo-
renweiser Gemeindearbeiter.
Bei den entstandenen Kosten
beteiligten sich die Krieger-

Das Moorenweiser und das
Eismerszeller Kriegerdenk-
mal sind in die Jahre gekom-
men.Witterungseinflüsse ha-
ben den Denkmälern stark
zugesetzt, sodass eine Gene-
ralüberholung dringend nö-
tig war. Die Renovierungsar-
beiten wurden im April kurz-
fristig vom ortsansässigen
Malerbetrieb Schäffler durch-

Eingerüstet: Ein Fachmann bringt das Moo-
renweiser Denkmal auf Vordermann.

Nach den Arbeiten: Das Mahnmal erstrahlt in
neuem Glanz.

Frisch restauriert: das Kriegerdenkmal in Eismerszell. FOTOS: IRENE KRAMP

Kein Ferienprogramm
Liebe Kinder, Eltern und Ver-
anstalter des Moorenweiser
Ferienprogramms! Aufgrund
der aktuellen Situation findet
dieses Jahr kein Ferienpro-
gramm statt. Die Vorsichts-
maßnahmen und Einschrän-
kungen im Zusammenhang
mit der Corona-Pandemie
machen es leider unmöglich,
die Vielzahl der Veranstaltun-
gen, die jedes Jahr von den
sehr engagierten Veranstal-
tern angeboten werden, ver-
antwortungsvoll durchzufüh-
ren. Wir bitten die Vereine,
soweit es aufgrund der Aufla-

gen und Lockerungen mög-
lich ist, entsprechende Ver-
anstaltungen anzubieten, un-
ter Umständen auch mit ge-
ringeren Teilnehmerzahlen,
falls eine räumliche Tren-
nung sonst nichtmöglich wä-
re. Die derzeitige Situation
stellt eine große Belastung
für Familien mit Kindern dar
und entsprechende Veran-
staltungen wären zumindest
zur zeitweisen Entlastungen
eine große Erleichterung.
Trotzdem eine schöne Som-
merzeit und bleibt gesund!

Gemeinde
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Autohaus Knoller
GmbH & Co. KG

schnell
persönlich
zuverlässig

82272 Moorenweis • Tel.: 08146/220
info@autohaus-knoller.de • www.autohaus-knoller.de

• Neuwagen-Vermittlung
• Gebrauchtwagen
• Service-Vertragspartner
• Unfall-Instandsetzung
• Eigene Lackiererei
• Haupt- und Abgasuntersuchung im Haus
• Service von Gas- und Elektrofahrzeugen
• Autowaschanlage

Service

Nutzfahrzeuge

Service

Firma Hermann Karl
Öl- und Gasfeuerung · Wartung
Regel- und Steuerungstechnik aller Fabrikate
EISMERSZELL · St.-Georg-Str. 39 · 82272 Moorenweis
Telefon 0 81 46/16 86 · Telefax 0 81 46/70 94

Römerstr. 14 · 82272 Moorenweis
Tel. 0 81 46 / 427 · Fax 0 81 46 / 75 55

www.schreinerei-keckeis.de

! UNILUX / WERU Fenster
! Holz- und Aluminium-Haustüren
! Individueller Innenausbau

! Möbel nach Maß
! Massivholz-Treppenanlagen
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Brief aus dem Rathaus

Die Ferienzeit kommt: Gültigkeit
von Reisedokumenten prüfen

ausgestellt und kosten 13 Eu-
ro. Für eine Verlängerung
(Aktualisierung) mit neuem
Passbild, die immer vor Ab-
lauf der Gültigkeit erfolgen
muss, sind sechs Euro Ge-
bühr fällig. Neu zu beachten
für Kinderreisepässe ist die
verkürzte Gültigkeitsdauer
auf ein Jahr. Bitte immer
rechtzeitig vor Ablauf dieser
Gültigkeit mit neuem Foto
verlängern lassen. Da diese
Dokumente von uns gefertigt
werden, verkürzt sich die
Produktionszeit auf wenige
Tage. Gemeinde

Ausführungen. Die Standard-
variante mit 32 Seiten kostet
für Personen, die ihr 24. Le-
bensjahr vollendet haben
(= 24. Geburtstag) 60 Euro,
für jüngere Nutzer 37,50 Eu-
ro. Für ganz Eilige gibt es
noch die Möglichkeit der Ex-
press-Beantragung, dieser
Service kostet 32 Euro extra.
Die Gebühr für den Perso-

nalausweis beläuft sich für
die unter 24-jährigen auf
22,80 Euro, ab dem 24. Ge-
burtstag 37 Euro. Kinderreise-
pässe werden für Kinder bis
zum zwölften Lebensjahr

In vielen Ländern wird in die-
sem Sommer wahrscheinlich
wieder Urlaub möglich sein.
Damit keine unnötige Hektik
kurz vor Reiseantritt auf-
kommt, schauen Sie doch
jetzt schon in Ihren Personal-
ausweis / Reisepass und über-
prüfen dessen Gültigkeit.
Als Produktionszeit für die-

se Dokumente müssen Sie
gut drei Wochen einplanen.
Zur Beantragung bitte ein ak-
tuelles biometrisches Pass-
bild mitbringen (nicht älter
als ein Jahr!). Den Reisepass
gibt es in unterschiedlichen

Hinweis aus dem Rathaus:

Perspektive aus normales Leben macht Mut
ches Wort. Die Belastungen
der letzten Monate haben ih-
re Spuren hinterlassen. Wir
sind – vor allem psychisch –
weit über unsere Belastungs-
grenzen hinausgegangen.
Wir sollten aber trotzdem
fair bleiben. Auch den Ent-
scheidungsträgern gegen-
über. All jenen, die es „immer
schon besser gewusst ha-
ben“, es immer noch „besser
wissen“ oder „nach oben
schimpfen“ will ich durchaus
kritisch mein Schlusswort
widmen.
„Ich kenne keinen Weg

zum Erfolg, aber einen siche-
ren Weg zum Misserfolg: es
allen Recht machen zu wol-
len!“ Mit diesem Wort will
ich Sie zum Verständnis für
all jene aufrufen, die unter
unsäglichen Druck, ohne
Blaupausen oder neudeutsch
„Masterpläne“ aus der Ver-
gangenheit, aber in höchster
Verantwortung Entscheidun-
gen für uns alle trafen oder
immer noch treffen müssen.
Auch ich bin beileibe nicht

mit allem einverstanden, was
und wie „oben“ entschieden
wurde. Ichweiß aber ausmei-
ner tagtäglichen Arbeit, dass
nichts leichtfertig oder
grundlos auf den Weg ge-
bracht wurde. Tragen Sie
dem bitte Rechnung.
Ansonsten erhoffe ich uns

allen schönes Sommerwetter
und weiter sinkende Inziden-
zen.
Herzliche Grüße
Ihr
Joseph Schäffler
Erster Bürgermeister

mer noch liegt. Es gelang
aber in gemeinsamer An-
strengung, diese Herausfor-
derungen zumeistern. Schon
Hannibal meinte bei seiner
legendären Alpenüberque-
rung, dass „wir entweder ei-
nen Weg finden oder einen
machen werden“. Gemein-
sam haben wir bewiesen,
dass wir beides können!
So ist es uns, mit großarti-

ger Unterstützung des
Schnelltestzentrums FFB und
des örtlichen Apothekers ge-
lungen, eine Coronaschnell-
teststation in derMehrzweck-
halle zu etablieren. Es war
dringend notwendig, diese
Testmöglichkeiten als Ser-
vice den Bürgerinnen und
Bürger, auch der umliegen-
den Gemeinden, anzubieten,
um sich Zeit und weite Wege
zu ersparen. Vielen Dank al-
len Beteiligten. Die Teststati-
on wurde teilweise sehr gut
angenommen, dass sogar die
Öffnungszeiten ausgeweitet
werden mussten.
Ebenso freutmich, dass un-

ser Einstieg in den „Wochen-
markt“ geglückt ist. Begon-
nen haben wir im April mit
einem Metzger. Zwischen-
zeitlich gibt es eine Bereiche-
rung um weitere vier Anbie-
ter. Mir wird immer wieder
bestätigt, dass nun die wich-
tigsten Produkte für den Wo-
chenendeinkauf vorhanden
sind. Leider fehlt uns noch
ein Gemüseanbieter.
Nun ist es aber Zeit für die

offizielle Eröffnung des
„Moorenweiser Wochen-
markt“. Diese erfolgt am

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
„das Leben gehört dem Le-
bendigen an, und wer lebt,
muss auf Wechsel gefasst
sein“. Dieser Ausspruch wird
Goethe zugeschrieben und
beschreibt sehr genau das
Wellenbad der Gefühle, das
wir seit über einem Jahr
durchlaufen. Unser Leben er-
fährt zur Zeit aber auch posi-
tive Entwicklungen. Sinken-
de Inzidenzen, immer mehr
Lockerungen, die Perspektive
auf ein „normaleres“ Leben
(inklusive Reisemöglichkei-
ten) machen Mut und sind
der Lohn für unsere gemein-
samen Entbehrungen der
letzten Monate.
Ich hoffe insbesondere, dass
es bald wieder möglich sein
wird, zu einem verlässlichen
und berechenbaren Schul-
und Betreuungsangebot für
unsere Kinder zurückzukeh-
ren. In „verwegenen“ Mo-
menten denke ich sogar an
kulturelle Veranstaltungen,
Vereins- oder Weihnachtsfei-
ern. Für ganz ausgeschlossen
halte ich dieses Szenario
auch für 2021 nicht mehr!
Zunächst einmal will ich

mich bei meiner Verwaltung
bedanken. Im Hintergrund,
aber stets verlässlich und be-
lastbar, stemmte sie in den
letzten 15 Monaten die Logis-
tik verschiedentlichster Öff-
nung- und Schließungskulis-
sen.
Nur wer hinter die Kulissen

zu sehen vermag, erkennt,
welche Belastung auf dem
Personalkörper lag und im-

Joseph Schäffler FOTO: GEMEINDE

kommenden Freitag, 18. Juni
ab 14 Uhr. Dazu spielt die
Blaskapelle Moorenweis und
es gibt Steckerlfisch für die
Besucher. Die Standbetreiber
bieten typische bayerische
Produkte an. Kommen Sie
vorbei und feiernmit. Nutzen
Sie die Möglichkeit und leis-
ten dem Markt „Geburtshil-
fe“. Ohne ihre Nachfrage
wird auch das Angebot nicht
bestehen bleiben können.
Corona ändert unser Le-

ben. Die neue Normalität
wird nicht mehr die Rück-
kehr zur Alten von 2019 sein.
Wir alle wissen nicht, welche
künftigen Auswirkungen das
auf die Gemeinden hat. Wie
wirkt sich das auf die Woh-
nungsnachfrage auf dem
Land aus? Wie verändern
Homeoffice oder Telearbeit
unsere künftigen Tagesabläu-
fe oder was sind die Auswir-
kungen auf andere Bereiche,
wie zum Beispiel den ÖPNV?
Welchen Herausforderungen
müssen sich die Gemeinden

künftig stellen?
Was sind die konkreten (ge-

gebenenfalls veränderten) Be-
dürfnisse der Bürgerinnen
und Bürger. Dadurch wird
sich auch das Aufgabenbild
des Bürgermeisters und des
Gemeinderates ändern. Dann
ist vermehrt schnelles Um-
denken angesagt und wir
müssen auch kurzfristig auf
Änderungen und Bewegun-
gen reagieren. Wir werden
uns womöglich ganz anderen
Bedingungen stellen müssen,
als wir es bisher gewohnt wa-
ren. Deshalb wird es meines
Erachtens künftig noch wich-
tiger sein, genau zu prüfen,
zu analysieren, abwägen und
zu entscheiden. Dies wird
zeitlich nur durch Sonderter-
mine oder Klausuren zu be-
wältigen sein. Auf das wer-
den wir uns einstellen müs-
sen, um die Herausforderun-
gen des neuen Lebens (Zu-
sammen-) zu meistern.
Erlauben Sie mir zum

Schluss noch ein persönli-

Markus Hamich
Tel. 0 8141 / 400132
Fax 08141 / 400131
anzeigen@ffb-tagblatt.de
www.ffb-tagblatt.de merkur.de

DasMitteilungsblatt der GemeindeMoorenweis
erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

14. September 2021
Anzeigenschluss: 6. September 2021
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Unbekannte fällen alte Ahornbäume in Zell
9 30 40 oder bei der Polizei
Fürstenfeldbruck unter Tel.
0 81 41/61 20 zu melden.

TEXT/FOTOS: GEMEINDE

Personen, denen etwas auf-
gefallen ist, werden gebeten,
sich bei der Gemeinde Moo-
renweis unter Tel. 0 81 46/

für Radfahrer. Der Eigentü-
mer hat Anzeige wegen Sach-
beschädigung bei der Polizei
erstattet.

Zeller Buskehre in Zell zwei
circa 15 Jahre alte Ahornbäu-
me gefällt. Die Bäume waren
ein beliebter Schattenplatz

In der Nacht von Samstag auf
Sonntag, 23. Mai, und von
Samstag auf Sonntag, 30. Mai
haben Unbekannte an der

Blutspendetermine
in Moorenweis

in der Mehrzweckhalle Moo-
renweis.
Informationen zum Ablauf

finden Sie zeitnah zu den je-
weiligen Terminen auf der
Homepage der Gemeinde:
moorenweis.de. Gemeinde

Folgende Blutspendetermine
finden im Jahr 2021 noch in
Moorenweis statt:
1. Juli
30. September
9. Dezember
Ort der Blutspende ist jeweils

Spatenstich für Geh- und Radweg

sichtlich Gesamtkosten in
Höhe von 1,75 Millionen Eu-
ro für den Geh- und Radweg
inklusive Querungshilfe mit
Deckenverstärkung anfallen.
Der Bund stellt durch das

neu geschaffenen Förderpro-
gramm „Stadt + Land“ öffent-
liche Fördermittel für den
Geh- und Radweg bereit. Die
Querungshilfe mit Decken-
verstärkung wird über das
Gesetz über Finanzhilfen des
Bundes zur Verbesserung der
Verkehrsverhältnisse der Ge-
meinden (GVFG) gefördert.
Für die beiden Maßnahmen
wurden bereits entsprechen-
de Förderanträge eingereicht.
Eine Bezuschussung wurde

durch die Regierung von
Oberbayern bereits in Aus-
sicht gestellt. Voraussichtlich
kann der durchgehende Geh-
und Radweg von Grafrath bis
nach Moorenweis bereits ab
Ende Mai 2022 genutzt wer-
den. TEXT/FOTO: GEMEINDE

Mittelinsel als Querungshilfe
mit Deckenverstärkung der
Kreisstraße vorgesehen.
Diese umfangreiche Maß-

nahme ist ein erster wichti-
ger Baustein aus dem erst
kürzlich beschlossenem Rad-
wegkonzept zur Förderung
des Radverkehrs im Land-
kreis Fürstenfeldbruck.
Durch den Bau wird die Ver-
kehrssicherheit wesentlich
verbessert und eine lückenlo-
se Radwegverbindung zum
Bahnhof Grafrath geschaffen.
Dankenswerterweise ha-

ben sich die betroffenen
Grundstückseigentümer und
der Staatsforst bereit erklärt,
Teile ihrer Grundstücke zum
Wohle der Allgemeinheit an
den Landkreis zu verkaufen.
Die Gemeinden Grafrath und
Moorenweis übernehmen die
Grunderwerbskosten jeweils
für ihr Gemeindegebiet, sie
erhalten dafür die anteiligen
Zuschüsse. Es werden voraus-

AmDienstag, 8. Juni, fand der
symbolische Spatenstich für
den Beginn der umfangrei-
chen Arbeiten zum Neubau
des Geh- und Radweges zwi-
schen Grafrath und der
Staatsstraße 2054 bei Moo-
renweis statt. Der gut vier Ki-
lometer lange Radweg ver-
läuft südwestlich der Kreis-
straße FFB 6. Die Breite des
Radweges beträgt überwie-
gend 2,5 Meter, im Bereich
der starken Gefälle- bezie-
hungsweise Steigungsstre-
cken wird er auf drei Meter
verbreitert.
Die 1,5 Kilometer lange

Weiterführung an der Staats-
straße bis Moorenweis wird
derzeit vom Staatlichen Bau-
amt Freising geplant und vo-
raussichtlich bis zum Herbst
ausgeschrieben, sodass eine
zeitgleiche Fertigstellung bis
zum Frühsommer nächsten
Jahres gewährleistet wird.
Der Eingriff in die Natur, ins-
besondere die Rodung des
Waldes (der Geh- und Radwe-
ges verläuft überwiegend im
Wald) konnte durch die Be-
schaffung geeigneter Flächen
zur Aufforstung in Abstim-
mungmit der Naturschutzbe-
hörde ausgeglichen werden.
Am Ortseingang von Gra-

frath wird der Geh- und Rad-
weg auf die gegenüberliegen-
de Seite verlegt, um den An-
schluss an den vorhandenen
Gehweg sicherzustellen. Zur
Erhöhung der Verkehrssi-
cherheit ist hier der Bau einer
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Im Osterfieber
Der Obst- und Gartenbauverein unter der Leitung von Cilli
Karl hat unter Einhaltung der Corona-Bestimmungen im
kleinen Arbeitskreis circa 1000 Ostereier zu einer wunder-
schönen Osterkrone gefertigt. Das Gerüst hierfür hatte
Burkhard Greif bereits 2019 liebevoll erstellt, und es kommt
nun mit dem Osterschmuck wieder voll zur Geltung. Die Kro-
ne hat ihren Ehrenplatz neben der Kirche in Moorenweis be-
kommen und ist der ganze Stolz der Gemeinde Mooren-
weis. TEXT/FOTO: IRENE KRAMP

Luca-App jetzt auch in Moorenweis

Funktionsweise und dem Ge-
brauch der Luca-App für Be-
triebe, Behörden, Einzelhan-
delsgeschäfte und sonstige
Einrichtungen finden Sie auf
der Website des Anbieters:
www.luca-app.de.
Dort wird mit einer Art Ge-

brauchsanleitung geschil-
dert, welche Schritte für den
Einsatz notwendig sind. Das
StMD hat darüber hinaus
FAQs zum Einsatz der Luca-
App in Bayern auf der Websi-
te des StMD zusammenge-
stellt. Diese finden Sie hier:
www.stmd.bayern.de/the-
men/kontaktnachverfol-
gungs-app. Gemeinde

(Quelle: Schreiben vom 14. April

2021 des Bayerischen Staatsministeri-

ums für Digitales, Judith Gerlach, MdL,

Staatsministerin)

SYMBOLFOTO: DPA

werden ausschließlich durch
das Gesundheitsamt zur Kon-
taktnachverfolgung verwen-
det. Dieses kann auf die Gäs-
telisten nur zugreifen, wenn
der Betreiber sie freigibt. Der
Betreiber selbst kann die Da-
ten der Gäste nicht einsehen.
Die Nutzung bleibt selbstver-
ständlich freiwillig. So freuen
wir uns über Ihre aktive Teil-
nahme und sagen Danke für
Ihre Unterstützung!
Das StMD bietet damit al-

len Bürgerinnen und Bür-
gern, Unternehmen, Organi-
sationen und Behörden in
Bayern die Möglichkeit, Luca
kostenfrei zu nutzen und er-
möglicht den bayerischenGe-
sundheitsämtern eine digita-
le und damit schnelle und ef-
fektive Kontaktnachverfol-
gung. Informationen zur

An drei verschiedenen Stel-
len in der Gemeinde Mooren-
weis ist ab sofort die Regis-
trierung zur Kontakt-Nach-
verfolgung über die Luca-App
möglich:
1. Rathaus
2. Mehrzweckhalle
3. Feuerwehrhaus
Die Staatsregierung hat die

Landeslizenz für Bayern er-
worben. Um die Gästeregis-
trierung sowie die Übermitt-
lung von Kontaktdaten an die
Gesundheitsämter zu verein-
fachen, hat das Staatsministe-
rium für Digitales (StMD)
nach Durchführung eines
Vergabeverfahrens eine lan-
desweite Lizenz für die Luca-
App erworben.
Die Luca-App ist erfolgreich

an das Gesundheitsamt ange-
bunden worden und wir hof-
fen nun sehr, dass möglichst
viele Geschäfte, Gastrono-
miebetriebe, Veranstalter,
Vereine, Betriebe, Bildungs-
einrichtungen, Behörden
und natürlich unsere Bürge-
rinnen und Bürger im Land-
kreis die Luca-App nutzen.
Damit hat die Zettelwirt-
schaft im Optimalfall weitge-
hend ein Ende und die Kon-
taktnachverfolgung wäre bei
Bedarf (sprich im Falle eines
positiven COVID19-Tests) we-
sentlich einfacher, schneller
und effizienter abzuarbeiten.
Ihre Daten wie E-Mail-

Adresse und Telefonnummer

25 Jahre im Gemeinderat
ger und Joseph Schäffler für ihre 25-jährige
Gemeinderatstätigkeit geehrt. TEXT/FOTO: GEMEINDE

In der Gemeinderatssitzung am 17. Mai wur-
den Rudi Keckeis (l.), Gertraud Riedl-Steinin-

Finanzierung/ Leasing
Unfallinstandsetzung
Glasreparatur/ Ersatz
Karosserie / Lackservice
Hol- und Bringservice
Werkstattersatzwagen
Reifenservice

Ihr Toyota Vertragshändler
Neu-und Gebrauchtwagen/ Werkstatt
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Kleine Schönheit am Straßenrand
Der im vergangenen Jahr angelegte Blühstreifen an der Am-
merseestraße zeigt sich gerade in voller Pracht: Die Rote
Lichtnelke (Silene diocia) belebt mit ihrer leuchtend rosa Far-
be das bunte Bild, das einen im Vorbeifahren erfreut. Frau
Manuela Obermeier aus Moorenweis hat uns dieses schöne
Foto geschickt. Gemeinde

Testzentrum in der Mehrzweckhalle
Das Schnelltestzentrum be-

treut die Testung durch ein
mobiles Team im täglichen
Wechsel mit dem Inhaber
der Moorenweiser Marien
Apotheke Cosmin Mihali.
Den Kontakt zum Schnell-
testzentrum FFB stellte
2. Bürgermeister Rudi Ke-
ckeis her, der sich zufällig
dort testen lies.
Die aktuellen Öffnungszei-

ten Corona Schnelltest Zen-
trum MZH Moorenweis sind:
Montag von 7.30 bis 12 Uhr
Dienstag von 8 bis 13 Uhr
Mittwoch von 7.30 bis 12 Uhr
Donnerstag von 8 bis 13 Uhr
Freitag von 8 bis 13 Uhr

Gemeinde

met wird. Hier werden die
Testwilligen vom Hauptein-
gang durch die Umkleiden
geschleust, um die Halle
durch den Seitenausgang
wieder zu verlassen.
Dieses „Einbahnstraßen-

konzept“ stelle sicher, so
Schmiedel, dass die Men-
schen sich beim rein- und
rausgehen nicht begegnen
können. Die Software für die
Anmeldung der zu Testenden
und die Ausgabe des Tester-
gebnisses, welches per E-Mail
als PDF nach zwanzig Minu-
ten auf das Handy gesendet
wird, stellt die Firma „die Sys-
tementwickler“ zur Verfü-
gung.

Seit Mittwoch, 28. April, ist
das Schnelltestzentrum Moo-
renweis geöffnet und wird
seitdem rege besucht. In Bei-
sein von Bürgermeister Jo-
seph Schäffler und Geschäfts-
stellenleiter Markus Dempf,
welche die Örtlichkeiten be-
reitstellen, wurden diese auf
ihre Tauglichkeit hin über-
prüft.
Das Schnelltestzentrum

FFB, vertreten durch Christi-
na Schmiedel und Markus
Ströhle, hat in Zusammenar-
beit mit der Gemeinde ein
Konzept erstellt, welches vor-
sieht, dass die Moorenweiser
Turnhalle vorübergehend
zum Testzentrum umgewid-

Das Testzentrum in der Mehrzweckhalle Moorenweis ist eröffnet. FOTO: GEMEINDE

Corona-Pandemie

Altpapier-Sammeltermine

Die Termine finden Sie auch unter www.TSVMoorenweis.de. TSV MOORENWEIS

Lindenstraße 6 · 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 · www.moebel-feicht.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852 Mehr Schutz
für Haus &Wohnung
auch nachträglich einzubauen.

Brandt + Zäuner
Gewerbegebiet · Hubertusstraße 8

Fürstenfeldbruck · Tel. (08141) 1431

Musterschau Mo.-Fr. 8-12 u. 13-17 Uhr
ca. 150 m2 Ausstellungsfläche
Großer Kunden-Parkplatz

FACHBETRIEB
Rolladen- und

Sonnenschutztechniker-
Handwerk
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Beitrag des Gewerbereferenten

Krisenfestes Gewerbe in Moorenweis
Amerika und China Mangel-
waremit zum Teil unvorstell-
baren Preiserhöhungen,
Dämmstoffe sind je nach Art
erst wieder Ende des Jahres
lieferbar, Kunststoffrohre
sind so gut wie nicht mehr
vorhanden, Verpackungsma-
terial fehlt. Durch die Ver-
knappung von Rohstoffen
sind auf lange Sicht gesehen
wohl nicht nur Handwerker
betroffen. Es ist nicht vorher-
sehbar, wie weit sich diese
Krise noch zuspitzen wird,
weil vielfach zum Teil genau
abgestimmte Ketten durch
ausbleibende Materialliefe-
rung unterbrochen werden.
Ohne Dämmung unter der
Bodenplatte oder Entwässe-
rungsleitungen kann nun
mal kein Rohbau entstehen,
ohne Rohbau sind alle ande-
ren Gewerke in der Warte-
schleife. Der anfängliche Op-
timismus, dass es sich wohl
nur um kurze Lieferengpässe
oder -schwierigkeiten han-
delt, flacht von Tag zu Tag
weiter ab.
Abschließend kann das

Moorenweiser Gewerbe nur
positiv gestimmt aus allen
Krisenzeiten heraus starten.
Die Voraussetzungen für die
über 450 gemeldeten Betrie-
be sind weiterhin sehr gut.
Man sieht jedoch an den
oben genannten Beispielen,
wie abhängig wir uns in den
letzten Jahren von Europa,
China, etc. gemacht haben.
Sollte sich die Lage weiter
verschärfen, werden einige
unserer Betriebe trotz voller
Auftragsbücher in Kurzarbeit
gehen müssen, da schlicht
und einfach Vorleistungen
oder eben Material fehlt. Hof-
fen wir das Beste und sehen
mit Freude in eine gesunde
Zukunft, in der alle wieder
mit ausreichend Materialien
in der Hinterhand ihren Ge-
schäften nachgehen können.

Michael Leib
(Gewerbereferent der

Gemeinde Moorenweis)

arbeitenden Bevölkerung im
Homeoffice, dies bedeutet, es
gibt keine Vertreterbesuche,
keine Urlaubsreisen, weniger
Autofahrten; dies wiederum
hat zur Folge, es gibt weniger
Unfälle, geringeren Ver-
schleiß, und dadurch haben
die ansässigen Autowerkstät-
ten weniger Auslastung. Ähn-
liche Abhängigkeiten und Zu-
sammenhänge, die sich
schließlich auf Handel und
Gewerbe auswirken, gibt es
natürlich viele.
InwelchemUmfang die Ge-

meinde Moorenweis am En-
de durch evtl. ausbleibende
Gewerbesteuerzahlungen be-
troffen ist, kann durch die
zeitversetzte Ermittlung ver-
mutlich erst im nächsten
Jahr sicher beziffert werden.
Lediglich das Baugewerbe hat
einen bisher lange nicht gese-
henen Aufschwung in der
Zeit während Corona erlebt;
die erhöhte Nachfrage auf-
grund der Mehrwertsteuer-
senkung im 2. Halbjahr 2020
hat die Betriebe zum Teil an
ihre Leistungsgrenzen ge-
bracht. Die meisten Auftrag-
geber wollten ihre Baustellen
zwingend 2020 abschließen,
um noch von der Drei-Pro-
zent-Senkung zu profitieren.
Lange Wartezeiten auf Hand-
werker waren durch die Auf-
tragslage leider an der Tages-
ordnung.
Vorläufig kann zumThema

Corona und Gewerbe in Moo-
renweis nur eine grobe Ein-
schätzung getroffen werden,
genaue Aussagen in Zahlen
kann man erst Mitte 2022 er-
mitteln. Aktuell haben viele
Gewerbetreibende durch ver-
schiedenste Gründe eher ein
massives Problem, benötigte
Materialien zu beziehen. Zur-
zeit entsteht noch zusätzlich
ein „Klopapiereffekt“: es wer-
den Hamsterkäufe getätigt,
die auch die Zulieferbetriebe
an ihre Produktionsgrenzen
bringen. Bauholz ist durch
die gestiegenen Exporte nach

ansässigen Händler und Bä-
cker gesichert, die modernen
und zahlreich vorhandenen
Landwirtschaftsbetriebe ver-
sorgen diese mit frischen ein-
wandfreien Produkten. Es ist
eine Freude mit anzusehen,
wie die Firmen sich gegensei-
tig auf verschiedenste Art
und Weise unterstützen und
sich somit ein Gemein-
schaftsgefühl entwickelt hat,
das in dieser Art seinesglei-
chen sucht.
Doch was können Krisen

wie Corona oder die aktuelle
Materialknappheit im Bau-
sektor den Moorenweiser Be-
trieben anhaben? Durch die
breit gefächerte Branchen-
struktur sowie das überwie-
gend handwerklich orientier-
te Leistungsspektrum sind
OrtewieMoorenweis bis zum
heutigen Stand von der Coro-
nakrise wirtschaftlich noch
nicht so stark betroffen, wie
es in Regionenmit industriel-
lem Schwerpunkt oder Groß-
städten der Fall ist. Natürlich
ist es nicht abzustreiten, dass
der ein oder andere Betrieb
massive Umsatzeinbrüche er-
leiden musste - dies kann vie-
le Gründe haben. Zum einen
wurden Verbote staatlicher
Seite verhängt und zum an-
deren sind Probleme auf-ge-
treten, die erst im Nachhi-
nein ersichtlich wurden. Ein
Beispiel: Durch die Corona-
pandemie ist ein Großteil der

betreut, seine Mitarbeiter ha-
ben durch die ansässigen Fri-
seure immer eine perfekte
Frisur und kommen durch
die optimalen Anbindungen
an den öffentlichen Nahver-
kehr mit dem ortsansässigen
Busunternehmen immer
pünktlich zur Arbeit. Seine
Werbemittel in Form be-
druckter Süßigkeiten kann er
sich ebenfalls gleich vor Ort
beschaffen, und wenn benö-
tigt, werden gleich noch
Heizöl, Diesel oder Pellets ge-
liefert.
Sie wollen ein Haus bauen?

Durch die zahlreichen Hand-
werksfirmen in der Gemein-
de, angefangen von Aushub,
Rohbau in Ziegel- oder Holz-
bauweise, Elektrik und Pho-
tovoltaik, Sanitär, Heizung,
Fenster, Zimmerer, Dachde-
cker, Spengler, Verputzarbei-
ten, Trockenbau, Malerarbei-
ten, Fliesenlegerarbeiten, Bo-
denlegerarbeiten, Schreiner-
arbeiten, Schlosserarbeiten,
Wasserenthärtungsanlagen
über Pflasterleger und Gar-
tenbau bis hin zur perfekten
Innenausstattung einschließ-
lich Unterhaltungselektronik
und Waschmaschine sowie
neuer Telefonanlage ist dies
komplett „Made durch Moo-
renweis“ möglich; die Le-
bensmittel-, Getränke- und
Brotzeitversorgung ist eben-
falls optimal durch unsere

Welche Auswirkungen ha-
ben Krisen wie Corona & Co.
auf Moorenweiser Betriebe?
Eine Gemeinde wie Moo-

renweis ist durch ihre Lage
sowie Struktur schon immer
prädestiniert für Gewerbe-
treibende jeglicher Art. Zahl-
reiche Anfragen von nicht
ortsansässigen Firmen nach
Gewerberäumen bestätigen
dies immerwieder aufs Neue.
Wenn in früheren Jahren

ein Ausflug nach München
ein Highlight für die ganze
Familie war, ist die tägliche
Fahrt in die Großstadt sowie
deren Umland für viele Be-
triebe jeglicher Branchen be-
reits seit Jahren alltägliche
Realität.
Geprägt von gewachsenen

Handwerksbetrieben, die
zum Teil seit Jahrzehnten,
gar über 100 Jahre im Orts-
kern und deren dazugehöri-
gen umliegenden Gemeinde-
teilen konstant bestehen und
wachsen, hat sich im Laufe
der Jahre durch die stetige Er-
weiterung von Gewerbeflä-
chen ein einzigartiges Gebil-
de an verschiedensten Bran-
chen in unserer Gemeinde
etabliert. Der traditionelle Be-
trieb kann sich imGemeinde-
gebiet sein Auto kaufen, es
betanken und waschen sowie
in zahlreichen Werkstätten
reparieren lassen, seine EDV-
Technik wird professionell

Michael Leib ist Gewerbere-
ferent der Gemeinde Moo-
renweis.

Zählerwechsel 2021
baut sind. Sollten unsere Leu-
te Sie nicht antreffen, finden
Sie in Ihrem Briefkasten ei-
nen Zettel mit der Telefon-
nummer, unter der Sie mit
demWasserwart Kontakt we-
gen eines Termins aufneh-
men können. Vielen Dank
für Ihre Mithilfe.

TEXT: GEMEINDE, SYMBOLFOTO: DPA

unangemeldet zu Ihnen. Sor-
gen Sie dafür, dass die Was-
serzähler frei zugänglich und
nicht durch Gegenstände ver-

Im Lauf des Jahres werden in
einer Reihe von Haushalten,
die der Moorenweiser Was-
serversorgung angeschlossen
sind, die Wasserzähler ausge-
wechselt. Grund ist der Ab-
lauf der Eichfrist. Da diese Ar-
beiten nicht nach einem Zeit-
plan ablaufen, kommen die
Mitarbeiter der Gemeinde

Schreinerei Seiler
Treppen und Möbel nach Maß

Innenausbau und Türen

Martin Seiler
Denkmalstraße 3
82272 Moorenweis
Tel. 08146/282
info@schreinereiseiler.de
www.schreinereiseiler.de

w w w . s p e n g l e r - l e i b . d e
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Virtuelle Bürgerversammlung und Stammtisch online
de Moorenweis einen schrift-
lichen Antrag entweder per
Post (Ammerseestraße 8)
oder per E-Mail (poststel-
le@moorenweis.bayern.de).
Sie erhalten dann eine ent-

sprechende Rückmeldung
mit einer Anleitung wie Sie
aktiv an dem online Bürger-
stammtisch teilnehmen kön-
nen. Gemeinde

angekommen ist, hat sich
Bürgermeister Schäffler dazu
entschlossen, in regelmäßi-
gen Abständen einen online-
Bürgerstammtisch einzufüh-
ren. Folgende Termine sind
daher schon fest eingeplant:
8. Juli und 11. November
2021 sowie 10. Februar und 5.
Mai 2022, jeweils um 20 Uhr.
Hierzu benötigt die Gemein-

nen und Bürger die Möglich-
keit, live Fragen entweder
zur Präsentation oder allge-
meine Fragen wie bei den re-
gulären Bürgerversammlun-
gen zu stellen.

Rege Teilnahme
Hiervon wurde auch sehr

rege Gebrauch gemacht. Da
dieses Onlineformat so gut

Am 22. April wurde daher
als Zusatzangebot eine virtu-
elle Bürgerinformation abge-
halten, die inhaltsgleich zu
den Bürgerversammlungen
war. Eine entsprechende Prä-
sentationwar über die Home-
page der Gemeinde Mooren-
weis abrufbar. Bei dieser vir-
tuellen Bürgerinformation
hatten interessierte Bürgerin-

Aufgrund der aktuellen Pan-
demielage hatte die Gemein-
de Moorenweis entschieden;
die für Mitte April 2021 ge-
planten Bürgerversammlun-
gen nicht durchzuführen.
Sollten die Bürgerversamm-
lungen zu einem späteren
Termin doch noch stattfin-
den, werden diese Termine
rechtzeitig bekannt gegeben.

Wochenmarkt Moorenweis wird feierlich eröffnet
Bayerische Schmankerl an-
bieten, dazu gibt es für die Be-
sucher auch Steckerlfisch.

TEXT/FOTOS: GEMEINDE

spielen. Um den Kunden ei-
nen unvergessenen Nachmit-
tag zu bereiten, werden die
Marktleute jeweils leckere

der Wochenmarkt in Moo-
renweis feierlich eröffnet
werden. Die Blaskapelle Moo-
renweis wird um 14.30 Uhr

machte den Anfang und nun
kommen jede Woche neue
Marktleute dazu. Am Freitag,
18. Juni, um 14 Uhr soll nun

Am Freitag, 9. April, startete
der Wochenmarkt auf dem
Rathausplatz in Moorenweis.
Die Metzgerei Schappele

Ramadama in Moorenweis
wieder einiges an Müll zusammen, leider
auch wieder Autoreifen, viele Coffee-to-go-
Becher, Getränkedosen, sowie Schnapsfla-
schen. Der Gipfel war eine mit Fliesen gefüll-
te alte Badewanne, entsorgt in einem Wald-
stück. Durch diese Aktion wurde ein wesent-
licher Beitrag zur Erhaltung eines sauberen
Ortsbildes geleistet. Nicht auf dem Foto,
aber mit vollem Einsatz dabei waren Hedi
Saur und Andrea Gasteiger. TEXT/FOTO: IRENE KRAMP

Corona zum Trotz hat der Moorenweiser
Verein „Blumen- und Gartenfreunde“ unter
der Leitung von Cilli Karl Ende März im klei-
nen Kreis, mit den entsprechenden Hygiene-
und Schutzmaßnahmen, eine „Ramadama“-
Aktion durchgeführt. Jeweils zwei Mitglie-
der sammelten in den Ortsteilen Dünzel-
bach, Eismerszell, sowie in Einfallstraßen von
Moorenweis den weggeworfenen Müll an-
derer ein. So kam nach circa drei Stunden

Steuerliche Beratung von
Privatpersonen und Unternehmen
Existenzgründung
Buchhaltung
Lohnabrechnung

Termine auch samstags möglich
Brunnleitenstraße 3 • 82284 Grafrath

Tel.: 08144 / 920 460
info@steuerberaterin-grafrath.de
www.steuerberaterin-grafrath.de

E L E K T R O A N L A G E N B A U

• Planung
• Beratung
• Elektroinstallation
• Industriemaschinen-
Installation

• Schwachstromanlagen
• Reparatur und Kundendienst

82272 Moorenweis · Bergstraße 2
Tel. 08146/1255 · elektro-steglich@t-online.de
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Die Moorenweiser Wasserversorgung

Herr über 1,5 Millionen Liter Wasser
vielen zugehörigen Pumpen
und Steuerventile über-
wacht. Proben werden gezo-
gen damit das wertvolle Gut
Trinkwasser immer in der
besten Qualität beim Ver-
braucher landet. Und alles
wird mit großem Aufwand
sauber gehalten. Zurecht gel-
ten für das Lebensmittel
Trinkwasser strenge Krite-
rien, die die Anlage zu einem
peinlich sauberen, ja sterilen
Objekt machen.
Auch die 50 Kilometer lan-

gen Hauptwasserleitungen
werden von hier aus über-
wacht. Dazu gibt es mehrere
Übergabestellen im Leitungs-
netz, die funkgesteuert Da-
ten an die Zentrale übertra-
gen. Mithilfe dieser Ver-
brauchsdaten und den Erfah-
rungswerten lassen sich
Rohrbrüche in einem be-
stimmten Versorgungsbe-
reich schnell feststellen.
Dann beginnt aber schon

der Außendienst für den
Wasserwart. Wird erst ein-
mal ein Rohrbruch vermutet,
dann muss im entsprechen-
den Versorgungsgebiet mit
ausgeklügelter Taktik ge-
sucht werden. Immer mit da-
bei, das Hörrohr. Damit kann
Herr Limbarth nicht das Gras
wachsen hören, sondern das
Wasserrauschen. Mit geüb-
tem Gehör kann man dann
den Bereich eines Rohrbru-
ches lokalisieren und den
Schaden beheben. Denn
nicht immer ist es so wie im
Film, dass meterhohe Fontä-
nen aus dem Boden spritzen
und einen Rohrbruch un-
übersehbar machen.
Viel öfter sind es die klei-

nen Rohrbrüche, die ober-
flächlich unentdeckt zu ei-
nem großen Verlust an Trink-
wasser führen. Aber mit der
guten Kombination aus Mess-
und Überwachungstechnik,
gepaartmit Erfahrung und ei-
nem guten Gehör lassen sich
auch diese Lecks finden und
beseitigen. Zu den weiteren
Aufgaben des Wasserwarts
gehört das regelmäßige
Wechseln der Wasseruhren.
Das sind die geeichten Mess-
geräte, mit denen der Ver-
brauch an den einzelnen Ab-
nahmestellen gemessen
wird. Damit es hier zu keinen
Unregelmäßigkeiten kommt
und der Verbrauch immer ge-
recht abgerechnet werden
kann, müssen die Wasseruh-
ren regelmäßig getauscht
und neu geeicht werden.

Fortsetzung auf Seite 9

Jahren mit Trinkwasser aus
dem Zweckverband Landsbe-
ried versorgt. Daher ergibt
sich hier ein Unterschied, auf
den wir später immer wieder
zurückkommen werden.
Um die beträchtlichen

Wassermengen in das Moo-
renweiser Versorgungsgebiet
zu bekommen, wurde eigens
eine neue Zubringerleitung
ausgehend von Jesenwang
verlegt. Über 4800 Meter
Wegstrecke mussten dabei
überwunden werden. Am En-
de der 4,8 Kilometer liegen
der neu gebaute Wasserspei-
cher und die Druckerhö-
hungsanlage, die als Aus-
gangspunkt und Schaltstelle
für die Wasserversorgung im
angeschlossenen Versor-
gungsgebiet dient.
Dort ist auch, zumindest zu

einem Teil, der Arbeitsplatz
vonGünter Limbarth, der seit
über 30 Jahren die Funktion
des Wasserwartes in der Ge-
meinde Moorenweis beklei-
det. Von hier aus werden die
beiden Speicherbehälter mit
je 750 Kubikmeter und die

neu erstellte Wasserversor-
gung. Grunertshofen, Purk,
Langwied und Römertshofen
wurden schon seit den 70er-

Windach, sowie Eresried (Ge-
meinde Steindorf) durch ge-
meindeeigene Brunnen. Die-
sen Bereich versorgt die 2010

1,5 Millionen, wer möchte
das nicht gerne in seinem
Tresor haben? Herr Limbarth
hat das. Allerdings handelt es
sich bei den Millionen nicht
um Euro, sondern um Liter
und der Tresor ist auch kein
Tresor im eigentlichen Sinn,
sondern der Trinkwasserspei-
cher für die Gemeinde Moo-
renweis.
In diesem Beitrag wollen

wir Ihnen, liebe Bürgerinnen
und Bürger, die Trinkwasser-
versorgung der Gemeinde
Moorenweis und die Aufga-
ben des Wasserwarts vorstel-
len.
Seit 2010, nachdem eine ei-

genständige Wasserförde-
rung im Gemeindegebiet
Moorenweis aufgegeben wer-
den musste, bezieht nun-
mehr die komplette Gemein-
de Moorenweis ihr Trinkwas-
ser vom Zweckverband der
Wasserversorgung Landsbe-
ried. 200 000 Kubikmeter pro
Jahr, das sind durchschnitt-
lich 500 000 Liter am Tag,
werden von den circa 3400
Einwohnern im ehemals
selbstständig versorgten Ge-
meindegebiet mit dieser
Menge versorgt, die wieder-
um im Schöngeisinger Forst
gewonnen wird.
Jetzt werden Sie sich fra-

gen, wie das sein kann. Die
Gemeinde Moorenweis hat
doch fast 1000 Einwohner
mehr. Bis 2010 erfolgte die
Versorgung von Moorenweis,
Albertshofen, Brandenberg,
Dünzelbach, Zell, Luidenho-
fen, Eismerszell, Steinbach,

Herr Limbarth am Leitstand ... FOTOS: CHRISTOPH GASTEIGER

... und bei den Pumpen.
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Die Moorenweiser Wasserversorgung

Die Wasserversorgung darf keinen Gewinn machen

samtbetrachtung die Bemü-
hungen der Gemeinde und
des Gemeinderates sicherlich
auszeichnen, eine kontinu-
ierliche Verbesserung und Er-
neuerung der Anlagen voran-
zutreiben, damit nicht nach
jahrelangem Investitionsstau
dann massive Maßnahmen
mit massiven Kosten auf-
schlagen.
In diesem Sinne: Lassen Sie

es sich schmecken!
Christoph Gasteiger

(3. Bürgermeister)

meinden zu sehen, da dort
marode Leitungsnetze drin-
gend saniert werden müssen.
In Moorenweis und dem an-
geschlossenen Versorgungs-
gebiet waren wir damals also
dem allgemeinen Trend vo-
raus.
Das hat aber nichts mit be-

sonderer Weitsicht zu tun,
sondern ist schlicht mit den
Rahmenbedingungen zu be-
gründen, die uns das Alter
unserer Versorgungsanlagen
vorgibt. Wobei sich in der Ge-

Fortsetzung von Seite 8
200 Wasseruhren pro Jahr

sind da zu wechseln. Eine
Größenordnung, die sich
auch nicht im Handumdre-
hen erledigen lässt.
Von den Wasseruhren

kommen wir auch gleich
zum Wasserpreis. Damals,
2010, als die Wasserversor-
gung erneuert wurde, kam es
zu einem spürbaren Anstieg
der Wasserkosten. Das war
damit begründet, dass viele
und vor allem teure Investi-
tionen in das neue Leitungs-
netz getätigt werden muss-
ten. Bei den Kosten für die
Wasserversorgung handelt es
sich um sogenannte rentierli-
che Kosten, das heißt, das
sind Kosten, die über Ver-
brauchsgebühren gedeckt
werden müssen.
Kommt es zu großen Inves-

titionen, steigen die Gebüh-
ren. Werden über einen be-
stimmten Zeitraum mit die-
sen Gebühren Überschüsse
erwirtschaftet, so müssen
diese an den Verbraucher so-
zusagen zurückgegeben wer-
den. Denn Gewinn darf kei-
ner gemacht werden. Dieses
Zurückgeben erfolgt dann,
wie zuletzt auch bei uns ge-
schehen, über eine Senkung
des Wasserpreises. Das ge-
schieht so lange, bis ein Über-
schuss aufgebraucht ist und
gegebenenfalls eine Unterde-
ckung eintritt und der Preis
dannwieder nach oben korri-
giert werden muss.
In der jüngeren Zeit war

das nach oben korrigieren in
vielen unserer Nachbarge-

Genau hinhören heißt es für den Wasserwart bei der Suche
nach Lecks im Leitungsnetz. FOTOS: CHRISTOPH GASTEIGER

Gewaltig ist der Wasserbehälter, der 750 Kubikmeter fasst –
einer von zwei derartigen Behältern in Moorenweis.

Überhang zuschneiden
Aus gegebenem Anlass weist
die Gemeinde erneut alle
Grundstückeigentümer da-
rauf hin, dass Sträucher, Bäu-
me oder sonstige Anpflan-
zungen nicht in den Geh-/
Radwegbereich oder in den
Fahrbahnbereich hineinra-
gen dürfen. Überhang behin-
dert und gefährdet den öf-
fentlichen Verkehr. Es kann
nicht hingenommenwerden,
dass zum Beispiel Fußgänger
auf die Fahrbahn ausweichen
müssen oder Fahrzeuge be-
schädigt werden. Sollte Ihr
Grundstück betroffen sein,
bitten wir Sie dringend, die-
sen Überwuchs unverzüglich
zurückzuschneiden. Für
eventuelle Schäden haftet
der Grundstückseigentümer.

In der Höhe beträgt das
Lichtraumprofil (Durch-
gangs-/Durchfahrtshöhe) im
Geh-/Radwegbereich 2,50 Me-
ter und im Fahrbahnbereich
4,50 Meter. Die seitliche Be-
grenzung ist identisch mit
der Straßennutzungslinie be-
ziehungsweise der Grund-
stücksgrenze. Dabei ist zu be-
achten, dass diese Mindest-
maße auch bei Niederschlä-
gen wie Regen oder Schnee
gilt, wenn Äste/Zweige mehr
nach unten gedrückt werden.
Wir hoffen, dass unser Ap-

pell an die Vernunft fruchtet
und wir nicht gezwungen
sind, weitergehende Maß-
nahmen bis hin zur Verhän-
gung eines Bußgeldes zu er-
greifen. Gemeinde

Ihr Baupartner
Müller & Mayr GmbH
Baugeschä f t
Baus to f fe

Zell b. Dünzelbach • 82272 Moorenweis • Tel. 08146/7633 • Fax 08146/7672

www.muema.de
mueller+mayr@muema.de
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50 Kilometer Benefizlauf durch den Landkreis Fürstenfeldbruck

Schneller, als sie sich vorgenommen hatte, war Anja Kobs bei
ihrem Benefizlauf, bei dem sie sich noch eine Ehrenrunde in
ihrer Heimatgemeinde Alling leistete.

50 Kilometer durch den Landkreis Fürstenfeldbruck: Die Route führte Anja Kobs vom Start in
Kottgeisering über Brandenberg, Moorenweis, Adelshofen und Luttenwang weiter nach
Mammendorf, Landsberied, Grafrath, Holzhausen und Biburg zum Ziel in Alling.

50 Kilometer Benefizlauf durch den Landkreis
Mitglieder der Abteilung

„Lauf, Nordic-Walking, Rad-
fahren“ des TSV Alling, der
die Extremsportlerin ange-
hört, empfingen sie mit ei-
nem Transparent, und TSV-
Präsident Charly Niebler,
Landtagsabgeordneter Hans
Friedl, Bürgermeister Stefan
Joachimsthaler und Silvia
Dörr gratulierten als erstes
und dankten Kobs für ihr so-
ziales Engagement. „Am
meisten los war in Mooren-
weis“, erzählte Kobs.

rem Radteam dazu. Nach 20
Kilometern (bei Mammen-
dorf) wirkte Kobs nach wie
vor frisch und leichtfüßig.
Auf den langenGeraden nach
Landsberied übernahm Hille-
brand die Führungsarbeit, da
der Crew ein heftiger Gegen-
wind entgegen blies.
Im Wald vor Grafrath bog

Hillebrand in Richtung Hei-
mat ab. Als Anja Kobs in die
Zielgerade einbog, brachen
anhaltender Applaus und Ju-
belschreie los.

therapeuten Udo Fesser. Die
beiden Moorenweiser Dauer-
läufer Uli Leib und Thomas
Zeng folgten der früheren
Duathlon-Vizeweltmeisterin
in Sichtweite bis zur Station
Moorenweis.

Anfeuerungsrufe
in Moorenweis
Dort feuerten einige Sport-

begeisterte die Sportlerin an.
In Luttenwang stieß Land-
kreis-Lauflegende Johannes
Hillebrand zu Kobs und ih-

eine Ehrenrunde gedreht hat-
te und ins Ziel einlief. Mor-
gens um acht Uhr war die Al-
lingerin in Kottgeisering ge-
startet – der dortige Bürger-
meister Andreas Folger hatte
einen symbolischen Start-
schuss abgegeben.
Kobs wurde von zwei Rad-

lern begleitet: der Münchne-
rin Manja Kunz und dem Bru-
cker Triathleten und Physio-

In 3:31 Stunden ist Anja Kobs
aus Alling am Sonntag,
28. März beim Benefizlauf für
den ambulanten Palliativ-
und Hospizdienst 50 Kilome-
ter durch den westlichen
Landkreis gelaufen. „Ich war
etwa vier Minuten schneller,
als ich mir vorgenommen
hatte“, verriet die 44-Jährige
freudig, nachdem sie in Al-
ling auf dem Hartplatz noch
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Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Beratung, Marktpreiseinschätzung, Verkauf ...
... am besten über Ihre Sparkasse vor Ort.

Lassen Sie sich kompetent von uns beraten.
Ihr Ansprechpartner für Moorenweis/Mammendorf/
Maisach/Grafrath/Türkenfeld:

Bäckerei - Konditorei - Stehcafé
Inhaber Markus Graf

Fürstenfeldbrucker Str. 7· 82272 Moorenweis
Tel. 08146/389

Bäckerei
Graf Seit 1938 in Moorenweis
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Krankenpflege und Nachbarschaftshilfe Moorenweis

Mitgliederversammlung erstmals schriftlich erfolgt
Treue und ihre langjährige
Mitarbeit und wünschen ihr
für den neuen Lebensab-
schnitt von Herzen alles Gu-
te!
Der neugewählte Vorstand

traf sich im Alten Pfarrhof
zur Bekanntgabe der Wahler-
gebnisse durch den Wahlvor-
stand. Die konstituierende
Sitzung mit allen Vereinsvor-
ständen ist für den Juli vorge-
sehen.

„Ich habe heute Zeit für
Dich“ – Unter diesem Motto
wurde älteren Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern in der
Gemeinde in der Zeit vom
16.02.21 bis 30.04.21 angebo-
ten, ihnen in Form von Tele-
fongesprächen Zeit zu schen-
ken. Die drei ehrenamtlichen
Helferinnen waren Dienstag,
Mittwoch und Donnerstag in
der Zeit von 15.30 bis 17 Uhr
für Anrufe erreichbar. Leider
wurde das Angebot nicht an-
genommen. Um die zur Ver-
fügung gestellte Zeit den-
noch zu nutzen, haben die
Mitarbeiterinnen selbst die
Initiative ergriffen und zum
Telefonhörer gegriffen und
ältere oder alleinlebende Bür-
gerinnen und Bürger angeru-
fen. Im Zeitraum von Februar
bis April wurden circa 50 Ge-
spräche am Telefon geführt.
Die Resonanz war ausnahms-
los positiv.

Gerti Riedl-Steininger
(Geschäftsführung)

(Die Termine des Vereins finden
Sie auf Seite 12)

ihre offene herzliche Art war
sie bei den Pflegekunden, de-
ren Angehörigen und auch
im Kolleginnenkreis sehr be-
liebt und geschätzt. Wir ha-
ben sie als kompetent, stets
zuverlässig und hilfsbereit
kennengelernt. Früh-, Mittag-
und Abenddienst, Arbeit an
Wochenenden und Feierta-
gen, kein Problem – Hanna
konnte man immer fragen!
Einfühlsam und zugewandt
begegnete sie ihren Pflege-
kunden und hatte für die Sor-
gen der Angehörigen stets
ein offenes Ohr oder ein auf-
munterndes Wort. Über ih-
ren Dienst hinaus leistete sie
unzählige ehrenamtliche
Stunden imDienst amNächs-
ten. Wir bedanken uns herz-
lich für ihren Einsatz, ihre

Auszählung konnten folgen-
de Ergebnisse ermittelt wer-
den:

Satzungsänderung: Die Sat-
zungsänderung wurde mit
97,4 Prozent der gültigen
Stimmen angenommen (lt.
Satzung waren hierfür min-
destens 80 Prozent der gülti-
gen Stimmen erforderlich).

Entlastung der Vorstand-
schaft für das Jahr 2020: Die
Vorstandschaft wurde mit
99,3 Prozent der gültigen
Stimmen entlastet.

Vorstandswahlen: Zum
1. Vorsitzenden wurde mit
99,6 Prozent der gültigen
Stimmen erneut Herr Franz-
Xaver Drexl gewählt. Zur
2. Vorsitzenden wurde mit
97,3 Prozent der gültigen
Stimmen Frau Gertraud
Riedl-Steininger gewählt. Zur
Kassenführerin wurde mit
99,6 Prozent der gültigen
Stimmen Frau Helene Wohl-
muth-Kriest gewählt und zur
Schriftführerin mit 98,9 Pro-
zent der gültigen Stimmen
Frau Elisabeth Engl. Zu Kas-
senprüferinnen wurde Frau
Ottilie Schäfer mit 95,9 Pro-
zent der gültigen Stimmen
und Frau Edeltraud Lieber-
mann mit 95,5 Prozent der
gültigen Stimmen bestellt.
Die Vorstandschaft der

Krankenpflege und Nachbar-
schaftshilfe bedankt sich bei
ihrenMitgliedern für die rege
Teilnahme und das entgegen-
gebrachte Vertrauen.

Verabschiedung in den Ru-
hestand: Nach einem erfüll-
ten Arbeitsleben wurde Jo-
hanna Guth in den wohlver-
dienten Ruhestand verab-
schiedet. Frau Guth hatte ih-
ren ersten Einsatz im Juli
1994 und arbeitete 27 Jahre
in der Pflege in unserem am-
bulanten Pflegedienst. Durch

wiederum mindestens die
Hälfte der Mitglieder sich an
derWahl beteiligten. Abgabe-
termin war der 26. Mai und
am 28. Mai traf sich der ei-
gens dafür gebildete Wahl-
ausschuss, bestehend aus
drei Vereinsmitgliedern zur
Auszählung.
Das Ergebnis stellt sich wie

folgt dar.
Gültigkeit der Beschlussfas-

sungen und der Wahl:Von den
aktuell 395 Vereinsmitglie-
dern haben sich 280 Vereins-
mitglieder durch Rückgabe
eines gültigen Wahlscheins
und der separat verschlosse-
nen Stimmzettel an derWahl
beteiligt. Das entspricht 70,9
Prozent der Mitgliederzahl.
Damit waren die Beschluss-
fassung und die Wahl der
Vorstandschaft gültig.
Nach Öffnung der Stimm-

zettelumschläge und deren

Die für April 2021 vorgesehe-
ne Mitgliederversammlung
der Krankenpflege und Nach-
barschaftshilfe Moorenweis
fand heuer aufgrund der Co-
rona-Pandemie ausnahms-
weise in schriftlicher Form
statt. Der Geschäftsbericht
2020, die Vorschläge zu den
Neuwahlen der Vorstand-
schaft und der Entwurf für ei-
ne notwendige Satzungsän-
derung wurde den Mitglie-
dern in einem ersten Schrei-
ben vorgestellt.
Die Mitglieder hatten die

Gelegenheit, sich zur anste-
henden Satzungsänderung
zu äußern. Es wurden keine
Änderungsvorschläge vorge-
bracht. Im zweiten Teil der
„schriftlichen Mitgliederver-
sammlung“ konnten die Mit-
glieder die Beschlüsse zum
Geschäftsbericht 2020 und
zur Satzungsänderung fassen
und den neuen Vorstand
wählen. Grundlage hierfür
war das Gesetz über Maßnah-
men im Gesellschafts-, Ge-
nossenschafts-, Vereins-, Stif-
tungs- und Wohnungseigen-
tumsrecht zur Bekämpfung
der Auswirkungen der Covid-
19-Pandemie.
Dies ist eine gesetzliche

Ausnahmeregelung in Zeiten
der Pandemie, auch für die
Fälle, in denen die Satzung
keine schriftliche Form der
Mitgliederversammlung vor-
sieht. Für die Gültigkeit der
schriftlichen Abstimmung
war es allerdings erforder-
lich, dass alle Mitglieder des
Vereins schriftlich zur Wahl
eingeladen wurden und dass

Die neue Vorstandschaft: (v. l.) Franz-Xaver Drexl, Helene Wohlmuth-Kriest, Elisabeth Engl,
Richard Klopfer und Gertraud Riedl-Steininger. FOTOS: KRANKENPFLEGE UND NACHBARSCHAFTSHILFE

Verabschiedung in den Ruhestand: Geschäftsführerin Gerti
Riedl-Steininger überreichte Johanna Guth Blumen.

wir lieferten
Bodenbeläge und
Gardinen

Polstermöbel -
Neuanfertigung
und Neubezug
Gardinen
Geschenkartikel

Fürstenfeldbrucker Str. 12
82272 Moorenweis

Tel.: 0 81 46/ 2 62
Fax.: 0 81 46/74 51

www.willi-weigl.de e-mail: willi-weigl@t-online.de

Bodenbeläge und
Verlegeservice

Römertshofen 11 · 82272 Moorenweis
Telefon 08146 / 79 70 · Telefax: 08146 / 78 89
info@schreiner-sigl.de · www.schreiner-sigl.de

SCHREINEREI
SIGL

Wir fertigen für Sie:

Wintergärten
(Holz, Holz-ALU,
und Kunststoff)

Treppen

Fenster
(Holz, Holz-ALU,
und Kunststoff)

Türen

Küchenplanung

Wohnmöbel

Badmöbel

Massivholzmöbel
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Sammlung von Folien
aus der Landwirtschaft

schnüre angeliefert werden.
Alle Materialien sollen frei
von Fremdstoffen wie Erde
und Pflanzenresten sein.
Der Anlieferungspreis be-

trägt 150 Euro pro Gewichts-
tonne. Bei Anlieferungen un-
ter 200 Kilogramm wird ein
Pauschalpreis von 22,50 Euro
berechnet.
Öffnungszeiten der Bau-

schuttdeponie Jesenwang
sind Montag bis Freitag von 7
bis 17 Uhr und Samstag von
8.30 bis 12.30 Uhr. TEXT/FOTO: AWB

Der Abfallwirtschaftsbetrieb
(AWB) hat am Dienstag, 1. Ju-
ni, seine Sammelaktion für
Folien aus Landwirtschaft
und Gartenbau begonnen.
Die Folien können an der
Bauschuttdeponie Jesenwang
angeliefert werden. Die Akti-
on läuft bis 30. September.
Getrennt gesammelt wer-

den dicke Agrarfolien und
dünne Stretchfolien. Weiter-
hin können Netze, Vliese aus
der Ernteverfrühung, Dünge-
mittelsäcke und Kunststoff-

Krankenpflege und Nachbarschaftshilfe Moorenweis

Angebote und Termine
Uhr; Alter Pfarrhof, Ringstra-
ße 26, Moorenweis. Kurslei-
tung: Katja Bruns; Kosten: 85-
Euro für zehn Treffen. Der
Kurs wird von einigen Kran-
kenkassen bezuschusst. An-
meldung erbeten. Bitte
Mundschutzpflicht beim Be-
treten und Verlassen des Al-
ten Pfarrhofes beachten. Be-
ginn voraussichtlich im Sep-
tember 2021.

Seniorengymnastik: jeden
Dienstag, nicht in den Ferien,
von 13.30 Uhr bis 14.15 Uhr;
Alter Pfarrhof, Ringstraße 26,
Moorenweis. Anmeldung
nicht erforderlich. Bitte
Mundschutzpflicht beim Be-
treten und Verlassen des Al-
ten Pfarrhofes beachten. Be-
ginn voraussichtlich im Sep-
tember 2021.

„Demenzchor“: entfällt bis
auf Weiteres. Krankenpflege

und Nachbarschaftshilfe

Uhr; Alter Pfarrhof, Ringstra-
ße 26, Moorenweis. Anmel-
dung erbeten. Nähere Infor-
mationen unter Telefon
0 81 46/78 79. Bitte Mund-
schutzpflicht beim Betreten
und Verlassen des Alten
Pfarrhofes beachten. Termin:
Mittwoch, 9. Juni.

„geistig fit bleiben“: jeweils
Dienstag von 10 bis 11.30
Uhr; Alter Pfarrhof, Ring-
strsße 26, Moorenweis. Kurs-
leitung: Monika Kuchinke;
Kosten: fünf Euro je Treffen,
14-tägig. Anmeldung erbeten.
Bitte Mundschutzpflicht
beim Betreten und Verlassen
des Alten Pfarrhofes beach-
ten. Beginn voraussichtlich
im September 2021.

„sicher aktiv und mobil“:
Kraft- und Balancetraining
zur Vorbeugung von Stürzen;
zehn Termine jeweils Don-
nerstag von 9.30 bis 10.30

Betreuungsgruppe für Senio-
ren: Mittwoch von 9.30 bis
12.30 Uhr; Alter Pfarrhof,
Ringstraße 26, Moorenweis.
Anmeldung erbeten. Bitte
Mundschutzpflicht beim Be-
treten und Verlassen des Al-
ten Pfarrhofes beachten. Ter-
mine: 16. Juni, 30. Juni, 7. Juli,
21. Juli, 4. August, 18. August,
1. September, 15. September
und 29. September.

Betreuungsgruppe für Se-
nioren: Donnerstag von 14 bis
17 Uhr; Alter Pfarrhof, Ring-
straße 26, Moorenweis. An-
meldung erbeten. Bitte
Mundschutzpflicht beim Be-
treten und Verlassen des Al-
ten Pfarrhofes beachten. Ter-
mine: 24. Juni, 8. Juli, 22. Juli,
12. August, 26. August, 9. Sep-
tember und 23. September.

Angehörigengruppe für an
Demenz erkrankte Menschen:
Donnerstag von 15 bis 16.30

Masken für die Grundschüler
und Schüler der Grundschule
danken den Spendern ganz
herzlich und freuen sich über
den tollen Zusammenhalt in
unserem Ort.
Das Foto zeigt die beteilig-

ten Parteien bei der Abho-
lung der medizinischen Mas-
ken an der Marien-Apotheke
in Moorenweis, (v. l.): Mela-
nie Grell (Vorsitzende Eltern-
beirat), Antonia Eckl (Schüle-
rin), Kerstin Heigl (Vorsitzen-
de des Fördervereins), Heike
Hartmann (Vorstandsmit-
glied der Raiffeisenbank
Westkreis Fürstenfeldbruck).

TEXT/FOTO: ELTERNBEIRAT

bruck bereits im vergange-
nen Schuljahr Stoffmasken
an die Grundschule gespen-
det hat, ging nun Anfang des
Monats eine erneute Spende
in Höhe von 250 Euro an den
Elternbeirat und den Förder-
verein der Grundschule Moo-
renweis. Ziel war, davon me-
dizinische Masken für die
Schulkinder zu kaufen. Dank
des Einsatzes von Apotheker
Cosmin Mihali, dem die Moo-
renweiser Marien-Apotheke
gehört, konnten er und sein
Team 1250 medizinische
Masken organisieren. Der El-
ternbeirat sowie alle Eltern

Auch die Moorenweiser
Grundschüler sind nun ange-
halten, während des Unter-
richts einen medizinischen
Mund-Nasen-Schutz zu tra-
gen. Das bedeutet erhebliche
Mehrkosten für die Eltern.
Um das abzufangen, haben
sich der Elternbeirat der
Grundschule, dieMoorenwei-
ser Marien-Apotheke und die
Raiffeisenbank Westkreis
Fürstenfeldbruck zusammen-
getan. Das Ergebnis: 1250me-
dizinische Masken für alle
Schüler.
Nachdem die Raiffeisen-

bank Westkreis Fürstenfeld-

Hans Steinhardt
– Steuerberater
– Rechtsbeistand
– Vereidigter Buchprüfer
Römerstraße 33, 82272 Moorenweis
Telefon-Nr.: 08146/99650
steuerteam@steuerberater-steinhardt.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Beratung von kleineren und mittleren Unternehmen,
Arbeitnehmern, Hausbesitzern und Rentnern.
Existenzgründungs-, Erbfall-, Übergabeberatungen
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Malermeister
Metsch GmbH
Ringstraße 7a

82276 Adelshofen

Telefon 0 81 46/18 16
info@malermetsch.de
www.Malermetsch.de

Der Innungsmeisterbetrieb

Qualität ist nie Zufall!
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Veranstaltungen des Familienstützpunkts
Apfel, Familientag im Jexhof –
Sehen, fühlen, riechen,
schmecken: jede Apfelsorte
ist anders. Da gibt es heute
viel zu entdecken und zu tun:
*Besuch der Obstwiese; *Äpfel
bestimmen, ernten und sor-
tieren; *Äpfel waschen und
schneiden, Apfelmus, Saft
und Gelee herstellen; *Apfel-
mus essen und der Geschich-
te vomKönig Leckermaul lau-
schen.

Bitte beachten Sie: Präsenz-
veranstaltungen finden je
nach Bestimmungen und un-
ter Beachtung und Einhal-
tung der aktuellen Hygiene-
Regeln statt. Anmeldung un-
ter Brucker Forum, www.bru-
cker-forum.de. Für weitere
Informationen melden Sie
sich gern bei Silvia Stumpf
vom Familienstützpunkt.
Auch persönliche Gespräche
und Beratung rund um das
Thema Familie sind weiter-
hin möglich. Kontakt zu den
Sprechzeiten, dienstags von 9
bis 12 Uhr und donnerstags
von 15 bis 18 Uhr unter Tel.
01 76/58 14 23 08 oder E-Mail
an familienstuetzpunkt-
sw@brucker-forum.de, on-
line: www.brucker-forum.de.

Silvia Stumpf

für alle Schwangeren gedacht
– egal ob mit dem ersten,
zweiten oder dritten Kind.
9. Juli: Frau Holle, Märchen-
nachmittag im Jexhof für Kin-
der ab fünf Jahren mit Papa,
Mama, Oma oder Opa – Heute
wollen wir dem Märchen
„Frau Holle“ lauschen, die
Flachsausstellung, das Back-
haus und den Obstgarten be-
suchen sowie das Spinnen
mit der Handspindel auspro-
bieren.
15. Juli: Starke Papas, Resi-
lienztraining und Austausch
für Väter – Der Spagat zwi-
schen Beruf und Familie
treibt immer mehr Väter in
die Erschöpfung. Oft trägt der
Vater immer noch den
Hauptteil der Familien-Finan-
zierung. Gleichzeitig wächst
der gesellschaftliche Druck
auf ihn mehr Familienaufga-
ben zu übernehmen. Burnout
und Depression sind schon
lange weit verbreitet, aber so-
weit muss es nicht kommen!
In diesem Training lernst Du,
wie Du Deine innere Wider-
standskraft – die Resilienz –
aktivieren kannst. Ziel des
Trainings: Gelassener mit
dem Alltags-Stress umgehen.
10. September: Rund um den

5. Juli: Starke Mamas, Resi-
lienztraining und Austausch-
treff für Mütter – Der Alltag
einer Mama ist, auch gerade
aktuell, geprägt von vielen
Herausforderungen und Un-
sicherheiten, die oft ganz
schön erschöpfen. Bist du oft
gereizt deinen Kindern ge-
genüber? Wird dir schnell al-
les zu viel? Vermisst du deine
alte Leichtigkeit? Im Training
lernst du anhand von konkre-
ten Übungen, wie du dein
Energiefass auffüllst und dei-
ne innere Widerstandskraft
stärkst.
8. Juli: Entspannt schwanger,
offener Treff für Schwangere
– Die Freude ist riesig, doch
im nächsten Moment kom-
men Fragen und auch Beden-
ken auf: „Wie ernähre ich
mich in der Schwangerschaft
richtig?“, „Wie bereiten wir
das Geschwisterkind vor?“,
„Wie finde ich eine Nachsor-
gehebamme?“, ... und noch
viele mehr. Alle Ihre Fragen
und Sorgen können in dem
offenen Treff besprochen
werden. Der Online-Treff ist

nungsreise rundet die On-
line-Yogastunde ab (weiterer
Termin: 13. Juli).
18. Juni: Kinder zeigen Eltern
kochen, Gemeinsamer Koch-
kurs für Eltern mit ihren Kin-
dern von sechs bis zehn Jahren
im Jexhof – Gemeinsam ko-
chen und genießen wir an
diesem Nachmittag eine Ge-
müselasagne und schnipp-
seln uns einen Obstsalat. Die
Kinder sind die Chefköche,
die Eltern helfen und bekom-
men vielWissenswertes rund
um gesunde Ernährung.
23. Juni: Beziehung statt Erzie-
hung, Bedürfnisorientiertes
Aufwachsen – Bedürfnisorien-
tierte Elternschaft ist ein Be-
griff, der uns in der heutigen
Zeit mit unseren Kindern im-
mer wieder begegnet. Aber
was genau steckt dahinter?
Was ist bedürfnisorientiert
und was ist bindungsorien-
tiert? Welche Bedürfnisse ha-
ben unsere Kinder? Und wel-
chen Platz haben meine Be-
dürfnisse als MaPa in der Fa-
milie? Darf ich als MaPa mei-
ne Bedürfnisse äußern? Wie
wurde früher erzogen und
wie heute? In dem Input-Vor-
trag beschäftigen wir uns
ganz allgemein mit den The-
men, wie es zum Wandel in
der Erziehung gekommen ist
und was bedürfnisorientier-
te- und bindungsorientierte
Elternschaft bedeutet. Im
Weiteren werden Wege auf-
gezeigt, wie sich diese „neue“
Erziehung in den eigenen Fa-
milienalltag integrieren lässt.

15. Juni: Ernährung im Klein-
kindalter, mit Ernährungs-
sprechstunde – Kleinkinder
benötigen ein vielfältiges An-
gebot an Lebensmitteln und
entwickeln Geschmacksvor-
lieben. In einem kurzen Vor-
trag erfahren Sie, anhand der
Ernährungspyramide, was –
wann – wie viel Ihr Kind es-
sen sollte. Im Anschluss ist
viel Zeit für all Ihre individu-
ellen Fragen rund um das
Thema Kinderernährung.
16. Juni: „Geborgen Aufwach-
sen“, Elterngruppe frühgebo-
rener Kinder – Sie haben ein
oder mehrere Kinder, die zu
früh geboren wurden und
möchten sich gerne mit an-
deren Frühchen-Eltern aus-
tauschen? In einer kleinen
Gruppe können Sie erzählen,
Fragen stellen oder einfach
nur zuhören. Ein kurzer Vor-
trag zum Thema Körperkon-
takt und seinen Einfluss auf
die Entwicklung soll Ihnen
Informationen und Anregun-
gen geben (weiterer Termin:
17. Juli).
17. Juni: Entspannt schwan-
ger, Yoga in der Schwanger-
schaft – Yoga in der Schwan-
gerschaft bietet eine optima-
le Vorbereitung auf die Ge-
burt. Mit speziell auf die
Schwangerschaft abgestimm-
ten Yogahaltungen dehnst
und stärkst Du Deine Musku-
latur. Atem- und Entspan-
nungsübungen entlasten
Dich körperlich und haben
eine harmonisierende Wir-
kung. Eine geführte Entspan-

Getränkemarkt
Geschenkkörbe für jeden Anlass
Mo–Fr 8.00–18.15 Uhr
Sa. 8.00–14.00 Uhr
Moorenweis Gewerbering 1
Tel.08146/7596 Fax 08146/998231

Getränke
Böck

Schußmann
Abbruch – Erdbewegung

- Aushub / Erdbewegung
- Abbruch / Baustoffrecycling
- Grabenräumen / Böschungsbau
- Transporte
- Kies - Sand und Humus Lieferung

Ulrich Schußmann Telefon 08146 – 99 726 39
Gewerbegrund 3 Telefax 08146 – 99 726 38
82272 Moorenweis Mobil 0173 – 70 30 928
e-mail : transporte.ffb @ web.de

Markus Höflmayr
Baugeschäft  Baustoffe

 Planung
 Bauleitung
 Rohbau
 Putzarbeiten
 Umbau und Sanierung
 Schlüsselfertiges Bauen

Bergstr. 4
82272 Moorenweis

Telefon 08146 / 99 73 43
info@bau-hoeflmayr.de
www.bau-hoeflmayr.de



Laden Sie die kostenlose App im Google Play Store
bzw. im Apple App Store. www.merkur.de

Lesen Sie Ihre Heimatzeitung auch digital auf Ihrem Tablet, PC oder Smartphone.
Mit allen Inhalten der gedruckten Zeitung!
Die perfekte Ergänzung für Sie und Ihre Familie.

*Bei Nichtgefallen erhalten Sie die 8,90 Euro nach einemMonat zurück.

Genaumeine Zeitung.

Lesen Sie Ihre
Zeitung zusätzlich
auch digital!

Vorzugspreis mit Zufriedenheitsgarantie*
für Abonnenten der gedruckten Zeitung:

nur 8,90 Euro
monatlich!

merkur.de/epaper



15 Nr. 134 | Dienstag, 15. Juni 2021Gemeinde Moorenweis

Blaskapellen-Chef
feiert Geburtstag

in der Blaskapelle Mooren-
weis steht. Wegen der frosti-
gen Temperaturen und den
damals noch strengeren Co-
rona-Regeln verabschiedete
sich der kleine Trupp bald
wieder, hinterließ aber trotz-
dem beste Wünsche für gute
Gesundheit und noch viele
gemeinsame, klangvolle Jah-
re in der Kapelle.
Zum Schluss noch etwas in

eigener Sache: Die Freude ist
groß. Der reguläre Probenbe-
trieb darf seit dem 10. Juni
wieder unter Einhaltung der
vorgeschriebenen Hygiene-
maßnahmen stattfinden. Alle
bisherigen und neuen Musi-
kant*innen sind herzlichwill-
kommen! Infos gibt es online
unter www.blaskapelle-moo-
renweis.de.

Blaskapelle Moorenweis

Anlässlich des 60. Geburts-
tags von Michael Trauner,
1. Vorsitzender der Blaskapel-
le Moorenweis und immer
noch aktiver Musiker, gratu-
lierte eine kleine Delegation
der Vorstandschaft zum ganz
persönlichen Feiertag. Stell-
vertretend für die ganze Mu-
siker-Mannschaft überbrach-
ten Margarete Spöttl (ehema-
lige Kassierin), Roland Dall-
mair (2. Vorstand) und Phi-
lipp Dölzer (Dirigent) hygie-
nische Glückwünsche und
gratulierten herzlich.
Wie in guten, alten Zeiten

bekam der Jubilar selbstver-
ständlich auch ein Geschenk
überreicht. Michael Trauner
freute sich sehr über den ge-
schnitzten Trompeter aus
Holz, der symbolisch für sei-
ne Instrumenten-Besetzung

Hygienische Gratulation: (v. l.) Margarete Spöttl, Vorsitzen-
der Jubilar Michael Trauner, Roland Dallmair und Philipp
Dölzer. FOTO: BLASKAPELLE MOORENWEIS

Bekämpfung des Riesen-Bärenklau
werden. Duschen nach der
Arbeit ist empfehlenswert.
Die Inhaltsstoffe des Pflan-
zensaftes können durch Tex-
tilien wandern. Dies ist auch
bei gummibeschichteten
Handschuhen möglich. Es
wird außerdem empfohlen,
die Gummistiefel nach der
Arbeit von oben her mit
Brennspiritus abzubürsten.
Grundsätzlich sollten die Be-
seitigungsarbeiten vor der Sa-
menbildung erfolgen. Eswird
empfohlen, die Pflanze noch
im Rosettenstadium amWur-
zelansatz mit einem Spaten
abzustechen. Geköpfte unrei-
fe Fruchtstände können eine
Notreife durchmachen, da-
her sollten die Fruchtstände
verbrannt werden oder in
den Hausmüll gegeben wer-
den, keinesfalls sollten sie
auf den Kompost gelangen.
Kann eine Bekämpfung vor
dem Aussamen nicht durch-
geführt werden, so sind je-
denfalls alle Samenstände
sehr frühzeitig mit einer
Kunststofftüte dich einzu-
schlagen. Die später zu ro-
denden Pflanzenreste sind
dann zusammen mit den
nicht wieder geöffneten Tü-
ten zu verbrennen.

traktiven Pflanzen zu spielen.
Pflanzen, die an Standorten
wachsen, an denen sich Kin-
der aufhalten, sollten daher
in jedem Fall entfernt wer-
den.
Allerdings ist gerade hier

besondere Vorsicht geboten.
Bei Arbeiten am Riesen-Bä-
renklau ist unbedingt Schutz-
kleidung zu tragen, zu der
Handschuhe, Schutzbrille,
langärmelige Kleidung und
Gummistiefel gehören. Die
Arbeiten sollten nur an nicht-
sonnigen Tagen durchge-
führt werden. Die Schutzklei-
dung sollte direkt nach der
Pflanzenentfernung umstül-
pend ausgezogen und an der
Außenseite nicht berührt

Der Riesen-Bärenklau (Hera-
cleum mantegazzianum), ei-
ne allergene Pflanze, ist wei-
ter auf dem Vormarsch und
verdrängt sukzessive die hei-
mische Flora. Der Riesen-Bä-
renklau – auch unter demNa-
menHerkulesstaude bekannt
–, wurde zur Giftpflanze des
Jahres gewählt, daraus ist zu
ersehen, dass von ihr eine
nicht zu unterschätzende Ge-
fahr ausgeht. Das bedeutet,
dass beim Umgang mit der
Pflanze die größte Vorsicht
geboten ist.
Der Riesen-Bärenklau bil-

det photo-sensibilisierende
Substanzen, die in Kombina-
tion mit Sonnenlicht photo-
toxisch wirken. Bloße Berüh-
rungen und Tageslicht kön-
nen zu schmerzhaften Quad-
deln oder sogar schwer hei-
lendenVerbrennungserschei-
nungen führen. Die Pflanze
ist in Gärten, Parks, an Stra-
ßenrändern, in Bach- und
Flusstälern sowie auf Bra-
chen anzutreffen und kann
dort die heimische Vegetati-
on verdrängen.
Problematisch ist beim Rie-

sen-Bärenklau insbesondere,
dass Kinder versucht sind,
mit diesen auffälligen und at-

RBC-Steckerlfischgrillen am 30. Juli
krelen vom Grill bei einem
kühlen Schluck Bier oder bei
einem antialkoholischen Ge-
tränk beim Jagdstadel am
Wertstoffhof verspeist wer-
den können, steht derzeit
noch nicht fest. Der RBCMoo-
renweis wird deshalb die wei-
tere Entwicklung hinsicht-
lich der Corona-Pandemie in
den nächsten Wochen genau
beobachten und im Fürsten-
feldbrucker Tagblatt sowie
durch Plakatierung in den
Moorenweiser Geschäften
Entsprechendes bekannt ge-
ben. Dabei wird auch hin-
sichtlich der Vorbestellungen
der Steckerlfische infor-
miert.

TEXT/FOTOS: RBC MOORENWEIS, FRANZ SEILER

maßnahmen, und so weiter)
wurden vorbildlich eingehal-
ten. Hierzu noch einmal von
Vereinsseite einen herzli-
chen Dank an sämtliche Be-
teiligte.
Aktuell wird mitgeteilt,

dass der RBC-Moorenweis für
Freitag, 30. Juli sein alljährli-
ches Steckerlfischgrillen ab-
halten möchte. Wie dann
konkret die Umsetzung er-
folgt, liegt an dem Verlauf
der Inzidenzzahlen im Land-
kreis und den daraus resultie-
renden Vorgaben für die Ver-
anstaltung. Ob wie im letzten
Jahr nur ein Verkauf ohneGe-
tränkeausschank und ohne
Sitzgelegenheiten möglich
ist oder ob die leckeren Ma-

Wer hätte im Juli 2020 ge-
glaubt, dass wir auch für das
RBC-Steckerlfischgrillen im
Juli 2021 noch immer über
das Thema „Coronapande-
mie“ nachdenken müssen.
Nach den äußerst positiven
Erfahrungen aus 2020 hat
sich der RBC Moorenweis
wieder dazu entschlossen,
auch 2021 ein Steckerlfisch-
grillen zu planen.
Sehr zu diesem Vorhaben

hat das Verhalten der Ste-
ckerlfischliebhaber bei der
Abholung im letzten Jahr bei-
getragen. Sämtliche Vorga-
ben aus demHygienekonzept
(Abstand, Mund-/Nasen-
schutz, zeitliche Taktung bei
der Abholung, Desinfektions-

hanrieder.de

Bestattungen so einzigartigwie das Leben.
NOCH EINMAL DEINE GESCHICHTEN HÖREN.

ÖL-GAS-FEUERUNG · SOLAR-HOLZPELLETS-
U. HACKSCHNITZELANLAGEN · KUNDENDIENST
PLANUNG U. BERATUNG · WÄRMEPUMPEN

82272 MOORENWEIS
Birkenstraße 4 · Tel. 0 8146/289

ws@suessmeier-heizung-solar.de
www.suessmeier-heizung-solar.de
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Ferienprogramm in der VHS
der ab 6 Jahre (211-M4302):
Donnerstag, 5. August, 10
Uhr, Handarbeitsraum im
2. Stock der Grundschule
Moorenweis. Kinderschmuck
basteln: trendige Wickelarm-
bänder 3 bis 6 Jahre (211-
M4301): Donnerstag, 5. Au-
gust, 13 Uhr; Handarbeits-
raum im 2. Stock der Grund-
schule Moorenweis. Fit für
den Übertritt (211-S1210):
Montag bis Freitag, ab 16. bis
20. August, 11 Uhr. Fit für den
Übertritt (211-S1218): Montag
bis Freitag, ab 23. bis 27. Au-
gust, 11 Uhr. VHS

Gymnasium oder der Real-
schule ohne Defizite zu be-
ginnen, bieten wir über den
Mini-Lernkreis in den Som-
merferien in Mammendorf
ein Intensiv-Training an. Ne-
ben den Übungsphasen in
den FächernDeutsch undMa-
thematik wird es auch ein
paar Bewegungspausen ge-
ben, um danach wieder wa-
cher an die Arbeit zu gehen.

Osteoporose (211-M4001):
Dienstag, 15. Juni, 19 Uhr,
Trauungsraum Rathaus Moo-
renweis. Kinderschmuck bas-
teln: trendige Wickelarmbän-

Schritt für Schritt in die Nor-
malität! Die Inzidenz ist nun
schon seit Längerem stabil
auf einem niedrigen Niveau.
Damit können nun wieder
weitestgehend alle Kurse der
VHS Mammendorf auf Prä-
senz umgestellt werden.
Auch einige Kurse aus dem
Bereich Gesundheit und Be-
wegung starten nach den
Pfingstferien wieder „live“.
In den vergangenen beiden

Corona-Schuljahren haben
sich bei den Kindern große
Wissenslücken aufgetan. Um
das 5. Schuljahr auf dem

GesetzesnovellebringtVerbesserung
bei den Erneuerbaren Energien

derlich sind, um von der Voll-
einspeisung zum Eigenver-
brauch zuwechseln. In vielen
Fällen ist es zu empfehlen zu-
sätzlich mit einem Speicher,
einem Heizstab oder auch
mit einem Elektroauto die Ei-
genverbrauchsquote zu erhö-
hen. Der überschüssige
Strom wird weiterhin ins
Netz eingespeist.
Eine weitere Möglichkeit

stellt die Direktvermarktung
dar, bei der ein Vermarkter
den Handel und den Verkauf
übernimmt. Bei kleinenAnla-
gen wird sich diese Situation
aber aufgrund der techni-
schen Vorgaben, den damit
verbundenen Umrüstkosten
sowie der meist eher gerin-
gen Strommenge nicht wirt-
schaftlich darstellen lassen.
Allgemein wird empfohlen

die Anlage einem „Check“ zu
unterziehen- dieser kostet ca.
200 Euro und gibt Ihnen Aus-
kunft über den technischen
Zustand der PV-Anlage.
Weitere Infos zum EEG fin-

den Sie unter www.bundes-
netzagentur.de. Für Fragen
rund um das Thema Energie-
beratung steht das Team von
Ziel 21 unter Telefon 0 81 41/
519-225 oder per E-Mail an in-
fo@ziel21.de gerne zur Verfü-
gung. Ziel 21

Einspeisevorrang oder die Be-
freiung des Eigenverbrauchs
von der EEG-Umlage bis 30
Kilowatt (kW).
Einerseits besteht nun die

Möglichkeiten die Anlagen in
der Volleinspeisung einfach
weiterlaufen zu lassen. Diese
Regelung gilt für alle Photo-
voltaik-Anlagen bis 100 kW
Leistung und ist bis Ende
2027 befristet. Dabei erhalten
die Anlagenbetreiber für ih-
ren Strom den Jahresmarkt-
wert Solar für 2021 abzüglich
einer sog. Vermarktungsprä-
mie von 0,4 Cent/kWhvon Ih-
rem Netzbetreiber.
Andererseits gibt es bei aus-

geförderten PV-Anlagen auch
die Möglichkeit, den Solar-
strom künftig selbst zu nut-
zen (Eigenverbrauch). Spre-
chen Sie mit Ihrem lokalen
Installateur, welche techni-
schen Umrüstungen erfor-

Mit der Novelle des Erneuer-
baren-Energien-Gesetzes
(EEG) traten zum 1. Januar
2021 zahlreiche Änderungen
in Kraft, die der Energiewen-
de in Deutschland neuen
Schub geben sollen. Insbe-
sondere Betreiber von Photo-
voltaikanlagen (PV) können
von den neuen Regelungen
profitieren. Wir haben die
wichtigsten Änderungen in
einem kurzen Überblick für
Sie zusammengefasst.
• Wegfall der anteiligen EEG-
Umlage bis 30 Kilowatt peak
(kWP) Anlagenleistung: Bis-
her wurden viele PV-Anlagen
über 10 kWp wegen der an-
teiligen EEG-Umlage nicht
realisiert. Aus Sicht der Ener-
giewende wurde deswegen
viel „Dachpotenzial“ nicht
genutzt. Nun können auch
Häuser mit größeren Dä-
chern sowie viele Hand-
werksbetriebe und Gewerbe-
treibende ihre Dächer opti-
mal nutzen.
• Anschlussregelung für An-
lagen die nach 20 Jahren aus
der EEG-Regelung fallen (sog.
Ü20-Anlagen): Die bislang
laufende Vergütung endete
mit dem Jahreswechsel – die
bestehenden Regelungen des
EEGs für diese Systeme gel-
ten weiter, darunter etwa

Ein Funken Hoffnung
Noch immer kann der neue
CHOR nur unter den jeweils
aktuellen Corona-Sicher-
heitsmaßnahmen als Musi-
ker und Chor auftreten. Auch
wenn es schwierig und auf-
wendig war, so konnten wir
doch einige Wort-Gottes-Fei-
ern, Kommunionfeiern und
auch die Firmungen musika-
lisch begleiten. Wann wieder
Proben unter normalen Um-
ständen stattfinden können
ist noch offen. Wir arbeiten
an einem Konzept, um den
Probenbetrieb unter Berück-
sichtigung der Vorgaben wie-
der aufnehmen zu können.
Auchweiterhinwerdenwir

unter anderem. Wort-Gottes-
Feiern musikalisch gestalten.

Und natürlich lassen wir den
„Funken Hoffnung“ weiter-
hin schimmern, dass wir als
gesamter Chor bald wieder
gemeinsam singen dürfen.
Bis dahin halten wir Abstand
und bleiben zuversichtlich.
Dass Kultur in jeder Form

wichtig ist, zeigt gerade die
derzeitige Ausnahmesituati-
on. Daher möchten wir je-
den, der Freude am Singen
oder Musizieren hat, ganz
herzlich einladen, aktiv mit-
zumachen.
Für nähere Informationen

steht der Chorleiter Thomas
Lackmann unter Tel. 0 81 46/
99 81 73 oder jede/r Sänger/in
zur Verfügung.

TEXT/FOTO: DER NEUE CHOR

Lindenstraße 10 · 82272 Moorenweis
Tel. 08146/816 · E-Mail: info@kfz-suessmeier.de

www.kfz-suessmeier.de

■ HU und AU im Haus

■ Klima- und
Reifenservice

■ Unfallinstandsetzung

■ KFZ - Reparatur
aller Marken
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Sanierung, Modernisierung
und Neubau. Wir sind Ihre
Profis aus der Nachbarschaft.

Gerne für Sie da ERDARBEITEN RICHARD METZGER
Römerstraße 15 · 82272 Moorenweis
Rufen Sie an Tel. (0 8146)1874 · Fax (0 8146)996186

M
SIE wollen BAUEN?
Dann brauchen Sie ...
... eine Baugrube?
... einen Kanal?
... eine Regenentwässerung?
... oder andere Erdarbeiten?

Wasserabsetzbecken und Pumpen
mit A-Schlauch zu vermieten!

: ERDARBEITEN RICHARD METZGER


